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Dr. Ana Frelih-Larsen ist Senior Fellow am Ecologic Institut. Sie arbeitet seit 2008 für das
Ecologic Institut und koordiniert die Bereiche Landwirtschaft und Boden. Zu ihren
Kernthemen gehören die Skalierung von Agrarökologie, Klimaschutzmaßnahmen und Klima
Resilienz in der Landwirtschaft. Dazu gehört unter anderem die Evaluierung und die
Integration der europäischen Agrar-, Boden- und Klimarichtlinien. Sie hat zudem gute
Kenntnisse über die Umsetzung und Auswirkungen dieser Richtlinien in den EU-
Mitgliedsstaaten. Geographisch liegt ihr Interesse auf Zentral- und Osteuropa. Als
slowenische Staatsbürgerin arbeitet Dr. Ana Frelih-Larsen auch in Englisch und Deutsch.

Dr. Ana Frelih-Larsen ist derzeit außerhalb des Ecologic Institute tätig.

Ana leitet das Projekt "Klimaschutz im Agrarsektor Mittel- und Osteuropas gestalten",
welches durch die Robert Bosch Stiftung gefördert wird. Im Horizont-2020-Projekt SPRINT
(Transformation zu nachhaltigem Pflanzenschutz) koordiniert sie die Forschungsarbeit zu
Transformationspfaden zur Reduzierung des Pestizideinsatzes. Sie ist zudem in
verschiedenen Projekten tätig, die sich mit der Evaluierung und Entwicklung der
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) und naturbasierten Bodenmanagement befassen.  

Dr. Ana Frelih-Larsen wirkte an einer Vielzahl von Projekten für europäische und deutsche
Institutionen mit. Sie leitete Studien für die Europäische Kommission, insbesondere zur
Verankerung von Klimaschutz in die ländliche Entwicklungspolitik, Entwicklung von
Screening-Kriterien im Rahmen der EU-Taxonomie zur nachhaltigen Finanzierung im
Landwirtschaftsbereich sowie Bestandsaufnahmen und Bewertungen von
Politikinstrumenten zum Bodenschutz. Sie arbeitete auch in vielen Forschungsprojekten im
Bereich Nachhaltiges Bodenmanagement mit, wie zum Beispiel:  ALL-Ready (Das
europäische agrar-ökologische Living Lab und Forschungsinfrastruktur Netzwerk:
Vorbereitungsphase), CIRCASA (Koordinierung der internationalen
Forschungszusammenarbeit zur Kohlenstoffbindung im Boden in der Landwirtschaft),
RECARE, SmartSOIL und Soil3.

Vor Beginn ihrer Tätigkeit am Ecologic Institut im Jahr 2008 arbeitete Dr. Ana Frelih-Larsen
im nichtstaatlichen Sektor zu verschiedenen Themen im Bereich Umwelt und Fair Trade. Sie
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führte zudem ein Praktikum in der Abteilung für die ländliche Entwicklung Spaniens der
Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung der Europäischen Kommission
durch. 

Nach Abschluss ihres Masterstudiengangs "Environmental Change and Management" im
Jahr 2001 promovierte Dr. Ana Frelih-Larsen 2006 am Lehrstuhl für Geographie und Umwelt
der Oxford University (Großbritannien). In ihrer Dissertation untersuchte sie die Umsetzung
von Agrarumweltpolitik in slowenischen Berggebieten im Zusammenhang mit der EU-
Osterweiterung. An der kanadischen McGill University in Montreal studierte sie zuvor
Anthropologie und Umweltwissenschaften.
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